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PROFI-TIPPS GEGEN WOLKENBILDUNG
Der Basislack ist aufgetragen, die Trocknung beginnt – doch plötzlich werden Unregelmäßigkeiten in
der Lackierung sichtbar. Spies Hecker Trainingsleiter Jörg Sandner erklärt am Beispiel des Basislacks
Permahyd Hi-TEC 480, wie Fahrzeuglackierer solche unerwünschten Fehlstellen bei der Reparatur von
Effektfarbtönen vermeiden.

TIPP 1: GUTE VORBEREITUNG IST ALLES
Bevor der Lackierer mit der eigentlichen Arbeit beginnt, sollte er Luftfeuchte und Temperatur in der
Lackierkabine prüfen. „So schafft der Fachmann ideale Voraussetzungen, um den Lack dem Klima
entsprechend einstellen zu können“, führt der Trainingsleiter aus. Genaue Angaben dazu erhalten
Lackierer im Klima-Ratgeber der Anwendungstechnischen Informationen (ATI). Diese sind auf der
Spies Hecker Website unter dem Menüpunkt „Produkte“ zu finden. „Gerade bei Effekt-Lackierungen
ist es wichtig, sich an die Empfehlungen für Düsengröße und Spritzdruck zu halten“, fügt der Experte
hinzu. „Durch dieses Vorgehen können sich die Pigmente gleichmäßig verteilen und eine homogene
Filmbildung stattfinden.“

TIPP 2: EIN ARBEITSGANG MIT 1,5 SPRITZGÄNGEN
Den Permahyd Hi-TEC 480 Basislack trägt der Lackierer zunächst in einem geschlossenen Spritzgang
mit normalem Abstand auf. Anschließend lackiert er den Effektgang mit vergrößertem Abstand in
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den nassen Lack ein. „Dadurch erreicht der Fachmann einen gleichmäßigen Effekt und vollständiges
Deckvermögen“, erklärt der Spies Hecker Trainingsleiter.

TIPP 3: UNREGELMÄSSIGKEITEN DIREKT AUSGLEICHEN
Unmittelbar nach der Applikation des Basislacks sollte für kurze Zeit eine gleichmäßig feine
Spritznarbe im Lackfilm erkennbar sein. „Das zeigt, dass der Basislack nicht zu nass lackiert wurde“,
führt der Profi aus. Sollten doch noch Unregelmäßigkeiten in der Lackierung sichtbar werden, kann
der Lackierer diese mit einem weiteren Effektspritzgang ausgleichen. Jörg Sandner: „Achten Sie
darauf, dass Sie diesen zusätzlichen Effektspritzgang mit noch mehr Abstand lackieren – und nur
dann, wenn der Basislackfilm noch nass ist.“

NOCH BESSER LACKIEREN MIT „TIPS4YOU“-VIDEOS
Spies Hecker bietet Lackierern technische Unterstützung, einfache Systemlösungen und praktische
Tipps für die täglichen Herausforderungen im Lackierbetrieb. Seit Neuestem gibt es diese Tipps auch
auf YouTube und auf der Homepage der Reparaturlackmarke. In den fünf- bis zehnminütigen Clips
zeigen erfahrene Anwendungstechniker, wie der Fachmann Lackierfehler vermeidet, Techniken wie
das Beilackieren perfekt umsetzt und das Beste aus den Spies Hecker Produkten zieht. Das Angebot
richtet sich an den Nachwuchs ebenso wie an erfahrene Lackierer, die ihr Know-how auffrischen
wollen oder eine Lösung für ein bestimmtes Problem benötigen.
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